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F r a u e n g a ss e 10. "Magdal enenhof", unregelmäßiger, mal erischer 
Hof, XVII. jh. (P. TAU SIG in Österr. 111. Zeitung 1911, H. 14). 

Th e r es i e n gasse 1. Rud o lf Schratt. 

G e m ä I d e: Zwei Brustbilder von johann Chrisostomus Schratt und 
seiner Frau, Miniaturen aus Elfenbein, sign. A. Bauhofer pinxit 857, 

gute Arbeiten. [Abb. bei G. Calliano in den Badener stadtgeschicht­
lichen Blättern , I. (1914), Nr. 3, 4.J Drei Familienporträts von j osef 
N eugebauer, zwei von Rudolf Bayer. 

T h e r es i e n gasse 3/4, H e r z o g shof. 
Li teratur : KAL TENBÄcK, Osterr . Archi v, 1835, 183. - K. DEN HARD in W. A. V., 111 

(1859), I. Abt. , 60. - ROLLETT, IX 72. - Jb. Z. K. , 1908, Beibl. 142. 

Archiva li en : Urbarium von 1577 und Grundbu ch von 1578 im Stadtarchiv. 

Lambergsches Famili ena rchi v im Schloß Ottenstein. 

Alte Ansichten und P lä ne: I. Inn ena nsich t, Stich in Meria n Top. (1659). -

2. Inn enansicht, Vi scher (1672) , n. 14. - 3. Grundriß des Herzogshofes 

mi t der Kape lle, a ufge nommen vo n Anto n Ha ntl , 1827, 4. XI. - 4. Grundriß, 

aufgenomm en von~_Zimm erma nn , 1848. - 5. Innena nsicht, !Federzeichnung, 

Fig. 89. Baden, Herzogshofkapell e 
(demoliert 1908) (S. 56). 

1846. - 6. Fassadenpla n, a ufgenommen 

vo n j osef Ha ntI , 1846. - 7. Herzogshof, 

Stöckl (demoliert 1876), Photograph ie. -

8. P hotographi e von ungefähr 1873. 3 - 8 

im Städtischen Ro ll ett-Museum, 2 Photo­

graphien vor dem Umbau im N.-O. Landes­

arch iv (Fig.89). 

GeschicMe: Der H erzogshot war vielleicM 

scilOn im Besilze der Babenberger Mark­

grafen und H erzoge von Öster re ich. -

1120 w i rd er mil der Veste Baden 

vereinigt (vgl . S. 9). - 1575 schenkt 

/(aiser Maximilian 11. den "Burckstall 

sammbl dem Wildbad, das Herzogs­

bad genannt " den niederösterreic/lischen 

Ständen. - 1673 schenken die Stände 

den Besitz dem damal igen L al1dmarscha!l 

Graten Sprimenstein, von dem er an seine 

Schwester Eleonore Gr äfin Lamberg über­

geht. - 17M, 24. X l ., AusZLIg aus dem 

/(odizill der Gräfin /(atharina Lamberg, 

betreffend die Erbauung einer /(apelle im 

Herzogsbad zu Ehren des hl. Antonius. 

Aucll soll !Iaselbst elas Bild des Heil igen , 

das !lie Gräfin aus flalien gebracflt, auf 

dem Altare aufgestellt werden (Ordi­

nariatsarc/liv, Reg. 119). - 1708 wird 

die Kapelle nel! hergericiltet (an der 

Außenseite befand sie/l !liese jahreszalil 

mil dem Lambergschen Wappen). - 17J(j 

wird das Herzogsbad an die Stacll Ba!len Fig. 90. Baden, Theresiengasse 8 (S.59). 
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